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Der 31. Mai 2017 gehört sicherlich zu den legendärsten 
Abenden, die wir als Löwenfans in der SAP Arena erleben 
durften. Nach der nicht unbedingt zu erwarteten Niederlage 
von Flensburg gegen Göppingen hatte unsere Mannschaft 
im Heimspiel gegen den THW Kiel die Chance, die zweite 
Meisterschaft in Folge vorzeitig perfekt zu machen. Diese 
Gelegenheit ließen sich die Jungs auch nicht entgehen – der 
Rest war einfach nur noch grenzenloser Jubel. Eine spon-
tane, aber dafür unvergessliche Meistersause. 
Und jetzt, fast genau ein Jahr später, stehen die Chancen auf 
die nächste Titelparty bei uns in der Arena bestens. Denn vor 
den letzten drei Spielen der Saison befinden sich die Löwen 
erneut auf Meisterkurs, sind in der Tabelle der Handball-Bun-
desliga nach wie vor ganz oben mit dabei. Nach dem lang 
ersehnten Sieg im DHB- Pokal winkt sogar das erste Double 
der Vereinsgeschichte. Doch noch ist der Deckel nicht drauf, 
in den Heimspielen gegen Melsungen und unsere Pfälzer 
Nachbarn von den Eulen Ludwigshafen, wird sich in dieser 
Woche das Rennen um die Schale entscheiden. 
Die bisherige Bilanz in eigener Halle dürfte dabei schon 
einmal für unsere Mannschaft sprechen, denn in dieser 
Saison wurde zuhause in der Liga noch kein einziger Punkt 
abgegeben:  „Wenn die Arena so brennt wie bei den letzten 
Heimspielen, dann hat die Mannschaft auch richtig Bock, 
das Ganze durchzuziehen bis zur letzten Sekunde und nicht 
nach einer Viertelstunde zu sagen: Okay, es ist entschieden, 
wir nehmen jetzt mal einen Gang raus. Und so haben wir 
diese Runde auch deutliche Siege wie z.B. gegen Berlin oder 
Hannover geholt. Das war auch ein Verdienst der Fans.“ , weiß 
der Sportliche Leiter Oliver Roggisch die Unterstützung der 
gelben Wand in der SAP Arena zu schätzen und auf den ach-

ten Mann wird es auch bei diesen Tagen der Entscheidung an-
kommen: „Wir haben nach wie vor alles in eigener Hand, spie-
len dreimal zuhause und wollen diese Spiele alle mit unseren 
Fans gewinnen, damit wir unser großes Ziel erreichen.“ 
Von den Dämpfern in Berlin und zuletzt beim HC Erlangen 
hat sich das Team zumindest nicht nervös machen lassen: 
„Jetzt haben wir das Messer am Hals und müssen unsere 
letzten drei Heimspiele einfach gewinnen. Vielleicht ist es 
gar nicht so schlecht für uns, dass unser Vorsprung in der 
Tabelle nun aufgebraucht ist, denn dadurch weiß auch jeder, 
was es geschlagen hat. Die Rechnung ist nun einfach: Wir 
haben drei Endspiele und jetzt müssen wir liefern“, gibt Kapi-
tän Andy Schmid die Richtung für die letzten Auftritte in der 
SAP Arena vor.
Wir werden wie immer unser Bestes geben, unsere Mannschaft 
zu unterstützen und freuen uns auf zwei spannende Duelle 
gegen Melsungen und Friesenheim!  [ad]

Die Tage der Entscheidung – Macht es noch einmal Jungs!

Meister-Jubel 2017
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Gästefans

Die MT Melsungen und  
ihre Fanclubs
Ihre Heimspiele trug die MT bis zur Mitte der Saison  
2007/08 in Melsungen vor Ort aus (tw. aber  auch in der Göbels 
Arena). Als einmaliges Event entschloss man sich, anfangs 
die als Messehalle konzipierte Rothenbach-Halle für das am 
26.12.2007 festgesetzte Spitzenspiel gegen Kiel umzubau-
en. Durch die schnellen Verkäufe der Tickets und der hohen 
Nachfrage, trägt Melsungen seitdem alle seine Heimspiele 
im ca. 20 Kilometer entfernten Kassel aus. Die Rothenbach-
Halle bietet Platz für 4300 Zuschauer, darunter auch ca. 300 
Stehplätze. Auf diesen findet sich auch der größte Fanclub 
der MT wieder , nämlich die „MT Trommler“.
Der Fanclub „MT-Trommler“ hat sich zum Ziel gesetzt bei der 
MT Melsungen eine aktive Fans-Szene zu etablieren. Dazu 
zählt unter anderem der lautstarke Support während der 
Heim- und Auswärtsspiele der Mannschaft. Sie versuchen 
für jedes Auswärtsspiel einen Bus zu organisieren um die 
Mannschaftmit möglichst vielen Fans vor Ort zu unterstüt-
zen. 

Sie unterstützen auch den Unter-
bau der MT Melsungen. Die Bun-
desliga-Reserve, die MT3 genauso 
wie die A-Jugend, die ebenfalls in 
der Bundesliga spielt. 
Neben den Aktionen rund um die 

MT, gibt es noch weitere Veranstaltungen, wie beispielswei-
se die Tippfete, das traditionelle Spiel gegen die MT3, das 
Sommerfest und Weihnachtsfeiern. Nach den Spielen lässt 
man auch gerne mal den Abend gemeinsam ausklingen.
Quelle : https://www.mt-trommler.de/wer-wir-sind/

Weitere Fanclubs sind: 
„MT Supporters Kassel“ 

„Die Bartenwetzer“ , wobei der Name von einer Melsunger 
Symbolfigur abgeleitet ist.
Quelle: http://www.mt-melsungen.de/fans/fan-clubs/

Eulen Ludwigshafen
Rheintal-Eulen#17
Der Fan-Club wurde im Mai 
2017 gegründet. Wir sind eine  
Interessengemeinschaft und jeder 
der sich mit unseren Eulen identifiziert ist bei uns herzlich 
willkommen. Derzeit sind wir 82 Fan-Club Mitglieder. Die 
Namensgebung beruft sich auf zweierlei Dinge. Zum einen 
ist unser Stammlokal das Rheintal in Friesenheim und die  
17 steht in Anlehnung an unseren heutigen Trainer Ben  
Matschke der zu seiner aktiven Zeit bei den Eulen die  
Rückennummer 17 getragen hat. Wir treffen uns immer am 
ersten Freitag eines Monats um verschiedene Aktionen für 
Heimspiele, Auswärtsfahrten, Choreo usw. zu planen. Eben-
so haben wir des Öfteren Bundesligaspieler der Eulen oder 
auch Personen aus dem Trainerstab oder der Geschäftsfüh-
rung zum lockeren Austausch zu Gast. 

Aktionen:
Wir unterstützen auch bei sozialen Aktionen wie zuletzt bei 
der Typisierungsaktion für die kleine Emilia in der Eberthalle. 
Bei Sonntagsspielen bietet der Fan-Club im Foyer der Ebert-
halle seit neustem auch Kaffee und Kuchen für unsere  
Zuschauer an und weitere Aktionen sind bereits in der  
Planung.

Fankultur: 
Wir stehen für Leidenschaft, Emotionen, Stimmung und sind 
mit Herzblut dabei. Unsere Mannschaft soll spüren, dass  
der 8te Mann bedingungslos hinter ihr steht. Der Fan-Club 
unterstützt bei den Heimspielen und sorgt mit der Choreo-
grafie für den passenden Rahmen und macht aus der Ebert-
halle die „Eberthölle“. Auch bei den Auswärtsspielen sind wir 
sehr oft mit von der Partie und sorgen für Stimmung und die 
rote Wand in fremden Hallen.
Peter Ackermann (Fan-Club Beauftragter Rheintal-Eulen#17)
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Wir sagen tschüss...
Bei aller Freude über die bislang erfolgreiche Saison 
unsererMannschaft schwingt bei den letzten Spielen 
vor der Sommerpause auch etwas Wehmut mit. Gleich 
sechs Spieler werden am 3. Juni zum letzten Mal für die 
Löwen auflaufen. Drei davon stellen wir euch in dieser 
GELBFIEBER- Ausgabe vor. 

Rafael Baena
Die Erfolgsgeschichte der 
Rhein-Neckar Löwen ist un-
weigerlich mit dem Namen 
Rafael Baena verknüpft: 
Denn seitdem der sympa-
thische Kreisläufer bei den 
Löwen zum Ball griff, klapp-
te es endlich auch mit den 
nationalen Titeln. Nach seinem Wechsel vom spanischen 
Erstligisten BM Puente Geni Angel Ximénez nach Baden im 
Sommer 2015 wurden zwei Meisterschaften, zwei Super-
cup-Siege und zuletzt auch der Erfolg im DHB-Pokal gefeiert. 
Ursprünglich sollte der mittlerweile 35-Jährige nur für eine 
Saison bei uns bleiben, doch seine unnachahmliche Art, sich 
am Kreis durchzutanken, bescherte den Löwen zahlreiche 
Tore, stets eine sichere Anspieloption und dem Spanier ei-
nen Vertrag über weitere zwei Jahre. Diese Zeit endet nun 
und dies bedauern wir sehr, denn nicht nur auf dem Feld 
war „Rafa“ einzigartig, auch abseits der Spielfläche zeigte er 
sich stets menschlich und hatte immer ein offenes Ohr für 
die Fans. In der neuen Spielzeit werden wir ihn aber zumin-
dest in den Bundesliga-Spielen gegen den Bergischen HC 
wieder sehen, für diese neue Aufgabe wünschen wir ihm 
alles erdenklich Gute und sagen danke für drei wunderbare 
Jahre bei den Löwen. Olé!

Momir Rnic
Als Übergangslösung für 
den linken Rückraum kam 
Momir Rnic zu Beginn die-
ser Saison zu den Löwen. 
Der serbische National-
spieler mit jeder Menge 
Bundesligaerfahrung sollte 
für eine Spielzeit die Lücke 

füllen, die nach dem zumindest vorläufigen Karriereende 
von Kim Ekdahl du Rietz auf dieser Position entstanden war. 
Nach einer Eingewöhnungsphase von wenigen Wochen 
kamen sein mächtiger Armzug und seine Dynamik auch 
einige Male zur Geltung, besonders eindrucksvoll zum Bei-
spiel im Pokalspiel gegen Ferndorf im vergangenen Ok-
tober. Doch eine Verletzung bremste „Momo“ dann kurz 
vor Weihnachten aus. Er brach sich den Mittelfußknochen 
und fiel dadurch für den Rest seines Löwen-Gastspiels aus. 
Wohin der Weg des Rechtshänders nach dieser Saison füh-
ren wird, steht noch nicht fest, wir wünschen ihm alles Gute 
und eine verletzungsfreie Zukunft.   

Kristian Bliznac
Kristian Bliznac war die letz-
te Verpflichtung der Rhein-
Neckar Löwen für die aktu-
elle Saison. Erst einen Tag 
vor dem Trainingsauftakt 
wurde bekannt, dass der 
34-Jährige für ein Jahr bei 
den Badenern unterschrie-
ben hat. Mit dem als Alter-
native für das Abwehrzentrum geholten Hünen hatten die 
Löwen neben Mikael Appelgren, Andreas Palicka  und Jerry 
Tollbring damit zum Start der Runde gleich vier Schweden 
in ihren Reihen. Doch im Vergleich zu seinen Landsleuten 
beschränkten sich die Einsatzzeiten von Kristian – auch ver-
letzungsbedingt – auf wenige Partien. In Erinnerung bleibt 
davon sicherlich die gute Leistung beim Auswärtsspiel in 
der Champions League beim FC Barcelona. Überzeugen 
konnte er jedoch auch mit seiner offenen Art und guten 
Laune.  Auch Kristian wünschen wir auf diesem Wege nur 
das Beste.

Im nächsten GELBFIEBER verabschieden wir Harald Reinkind, 
Hendrik Pekeler und Kim Ekdahl du Rietz.
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Kontakt 
Baden Lions e.V. – Rainer Eder

Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau

St-Nr. 30074/50537  
VR-Nr. 1304 beim Amtsgericht 
Bruchsal

1. Vorsitzende: Rainer Eder

2. Vorsitzender: Detlef Wurzler

Anschrift: Baden Lions
Im Sportzentrum 2
76709 Kronau

Internet 

www.baden-lions.de     
auf Facebook Baden-Lions
auf Twitter  @BadenLions 
Infos auch für NichtClubberer

Mit uns ON TOUR 

Anmeldung für ausgeschriebene 
Fahrten nur über  Mail: 
auswaertsfahrt@baden-lions.de

 

Habt ihr Fragen oder Anregungen?
Schreibt einfach eine Mail an:
vorstandschaft@baden-lions.de
Infos bei Heimspielen am Fanstand 
hinter dem Block 214
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